
 

Röm. Kath. Kirchgemeinde Würenlos 
 

Einladung zur 
 

Kirchgemeindeversammlung 
 

Montag, 19. November 2012 in der Alten Kirche 
 

! 19.00 Uhr Essen „Risotto al Funghi“ 
 

20.15 Uhr Kirchgemeindeversammlung 
 
 
 
 
 
 

Jubiläumsfest „75 Jahre Marien-Kirche“ 
 
 
 
  

 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gottesdienstzeiten 
 
- Samstag 18.00 Uhr 
- Sonntag 10.00 Uhr 
 

- Kindergottesdienst 1 x pro Monat – Daten im Pfarrblatt Horizonte     

- Kinderhütedienst – einzelne Sonntage gemäss Pfarrblatt Horizonte  
 

- Mittwoch (Frauen- und Müttermesse) 09.30 Uhr 
 

- Übrige Werktagsgottesdienste gemäss Pfarrblatt 
 

- Beerdigungsgottesdienste                                      14.00 Uhr in der Regel 
 
 
 
 
  Besuchen Sie unsere Homepage 
 
  www.kathwuerenlos.ch 
 
 
 



 

 
Vorwort des Präsidenten der Kirchenpflege 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren der Kath. Kirchgemeinde Würenlos. 
 
Wir befinden uns immer noch im Jubiläumsjahr „75 Jahre Marien-Kirche“. 
Zu den Jubiläumsanlässe gehört natürlich auch die Kirchgemeindeversammlung. 
 
Wir laden Sie herzlich ein zur diesjährigen Jubiläums-Kirchgemeindeversammlung. 
Wir wollen die Versammlung mit einem feinen Essen eröffnen,  
ab 19.00 Uhr  servieren wir Ihnen ein „Risotto al Funghi“ und 
am 20.15 Uhr werden wir die ordentliche Kirchgemeindeversammlung beginnen. 
 
Anschliessend an die Versammlung bedienen wir Sie mit Dessert und Kaffee;  
auch andere  Getränke stehen zur Verfügung. 
Wir wollen das 75 Jahr-Jubiläum bei gemütlichem Zusammensitzen abrunden. 
 
 
Namens der Kirchenpflege    Alfred  Koller,  Präsident 
 
 
 
 
 
 
Traktanden 
 
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 14. November 2011 
 
2. Jahresrechnung 2011 
 
3. Budget  2013 mit Festsetzung Steuerfuss 
 
4. „Chilemetzg“ Vorstudie mit Kreditantrag 
 
5. Verschiedenes  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Aktenauflage 
 

Das Stimmregister, das Protokoll der Versammlung 2011 und die Jahresrechnung 2011 
können im Pfarramtssekretariat (Pfarrhaus) eingesehen werden, jeweils am  
Mittwochnachmittag und Donnerstag ganzer Tag  oder nach telefonischer Voranmeldung: 
056 424 20 20  /  Natel: 079 363 62 54 (Maria Grössbauer), 
von Montag 5. November 2012 bis Freitag 16. November 2012.  



 

Aufgaben in Pfarrei und Kirchgemeinde 
 
Seelsorgeteam: 
 
Pfarradministrator  Bürozeiten / Telefon 
Pater Schönbächler Anton,  056 203 00 41 / 056 203 00 44 
Bruggerstr. 143, 5400 Baden e-mail: anton.schoenbaechler@bluewin.ch 
 
Diakon  
Gaida Peter 056 424 11 54 
Pfarramt, Schulstr. 21, Würenlos e-mail: peter.gaida@kathwuerenlos.ch 
 
Mitarbeitender Priester 
Pater Schallberger Franz-Toni 056 203 000 52 / 056 203 00 44 
Bruggerstr. 143, 5400 Baden e-mail: ft.schallberger@bluewin.ch 
 
Katechetinnen u. Kindergottesdienste 
Angelini Monica 056 424 33 20 
Buechmatt 2, Würenlos e-mail: angelinimusica@gmx.ch 

Huber-Staubli Veronika 056 424 16 33      
Schliffenenweg 10, Würenlos e-mail: veronika.huber@bluewin.ch 

Kirchenmusiker, Kirchenchorleiter 
Maier Eric  e-mail: ericlapton@web.de 
 
Sakristanin 
Brändle-Schönenberger Elisabeth Natel 079 426 36 01 
Feldstr. 10, Würenlos 
 
Sekretariat u. Raumreservation Pfarramt: 056 424 20 20 
Grössbauer Maria e-mail: sekretariat@kathwuerenlos.ch 
  Mittwochnachmittag und Donnerstag 

  
 

Kirchenpflege: 
 

Koller Alfred, Präsident  056 424 17 34  
Flühwiesenweg 12,  Würenlos e-mail: alfred.koller@tbwnet.ch 
 
Dahinden Franz, Vizepräsident, 056 424 39 16 
Vereine u. Institutionen e-mail: franzdahinden@sunrise.ch 
Bachstrasse 2, Würenlos  
 
Burch Urs, Finanzen 056 424 34 18 
Altwiesenstr. 4, Würenlos e-mail: info@abitop.ch 
 
Clerc-Stempfel Anita, Aktuarin,  
Öffentlichkeitsarbeit u. Jugend 056 424 22 43 
Flühstr. 1,  Würenlos e-mail: anita.clerc-@bluewin.ch 
 
Mestre Antonio, Personal 056 424 38 21 
Buechmatt 1, Würenlos e-mail: mesan@sunrise.ch 
 
Willi Beat, Liegenschaften 056 424 13 51 
Buechzelglistr. 30, Würenlos e-mail: beat.willi@tbwnet.ch 



 

Kirchengutsverwalter  
Isler Paul 056 424 11 26 
Gerstenweg 2, Würenlos  
 
Finanzkommission  
Aebischer Urs, Präsident 056 424 30 79 
Zelglistrasse 25, Würenlos 
 

Lorenzana Beatrix, Lättenstr. 54, Würenlos 056 424 31 05 
 

Schorno Andreas, Bachstr. 87, Würenlos 056 424 01 50 
 
Stimmenzähler / Wahlbüro   
Ernst-Güller Heinz, Altwiesenstr. 25, Würenlos 056 424 28 76 
 

Hausherr-Julier Beatrice, Landstr. 62, Würenlos 056 424 14 17 
 
Mitglieder der Synode 
Koller Alfred, Flühwiesenweg 12, Würenlos 056 424 17 34 
 

Wiederkehr Karl, Ahornweg 10, Würenlos 056 424 26 03 
 
Kinderhütedienst 
Wirth Susanne, Florastr. 63, Würenlos 056 424 03 77 
 

 
Delegierter Pfarrblattgemeinschaft 
Clerc-Stempfel Anita, Flühstr. 1, Würenlos 056 424 22 43 
 
Kirchenchor St. Maria 
Graber Fritz, Präsident, Märzengasse 18, Wettingen  056 426 18 65 
 
Frauenbund Leitungsteam 
Cotti Anita, Feldstrasse 10, Würenlos 056 424 33 15 
Schmandt Daniela, Buechzelgliring 28, Würenlos 056 424 14 42 
 
KAB 
Dahinden Franz, Präsident, Bachstrasse 2, Würenlos 056 424 39 16 
 
Scharleitung JuBla 
Hausherr Raphael, Landstr. 62, Würenlos 079 437 52 41  
 
Drittweltgruppe 
Wiederkehr Karl, Ahornweg 10, Würenlos 056 424 26 03 
 
Ökumenische Besuchsgruppe 
Koller-Thöny Hedy, Flühwiesenweg 12, Würenlos 056 424 17 34 
 
Meditative und Sakrale Tänze 
Brunold Monica, Grundstrasse 1, Würenlos 056 424 13 50 
 
 
  Besuchen Sie unsere Homepage 
 
  www.kathwuerenlos.ch 
 



 

1. Kurzprotokoll der Kirchgemeinde-Versammlung vom 
Montag, 14. Nov. 2011, 20.00 Uhr in der Alten Kirche Würenlos 
 
Fredy Koller begrüsst 78 Anwesende (bei 1884 Stimmberechtigten) nebst den Gästen P. 
Anton Schönbächler, Eric Maier, Fritz Graber und Nadine Häfelfinger zur 
Kirchgemeindeversammlung 2011. 
 
Zur Einstimmung auf das 75-Jahr-Jubiläum beider Würenloser Kirchen werden Fotos aus 
der Zeit des Kirchenbaus bzw. aus dem ehemaligen Kirchgemeindeleben projiziert. 
Während rund 400 Jahren feierten die Würenloser  nach-einander Gottesdienst damals in 
der paritätischen (heute Alten) Kirche. Dann erbauten sie neben-einander die je eigene 
Kirche. Seit etlichen Jahren feiern wir jedes Jahr ca. vier ökumenische Gottesdienste 
mit!einander. Diese drei Stichworte werden uns durch das Jubiläumsjahr 2012 begleiten. 
Das eingeheftete Einlageblatt in der Einladung orientiert über verschiedene Anlässe 
während des Jahres. 
 
Peter Spinatsch, Gemeindeleiter, gedenkt der Verstorbenen der Pfarrei seit der letzten 
Kirchgemeindeversammlung. Dazu gehören Pfr. Marcel Boiteux, 1977 – 1994 Pfarrer von 
Würenlos, sowie die beiden Fahrer Schwestern M. Hedwig (bekannt als Silja Walter) und 
Sr. M. Mechthild. 
 

Dankesworte des Präsidenten 
 

Fredy Koller dankt dem Vizepräsidenten Franz Dahinden für die Vertretung während 
seiner 5-monatigen Abwesenheit (Auslandaufenthalt) und den seit dem 1. Januar 2011 
vier neuen Kirchenpflegemitgliedern, den Mitarbeitenden und allen Freiwilligen für den 
unermüdlichen Einsatz. Ohne die Freiwilligen kann keine gemeinschaftliche Kirche 
existieren. 
 

Jahresrückblick 
 

Zum Jahr der Freiwilligen 2011, lud die Landeskirche Aargau zu einem Zirkusabend nach 
Aarau ein, an dem auch Freiwillige aus unserer Pfarrei teilnahmen. Im Rückblick erwähnt 
Fredy Koller folgende Anlässe: Familiengottesdienste, Firmung und Erstkommunion 
vorbereitet und gestaltet von den Katechetinnen, Freitagseucharistiefeiern gehalten von 
den Patres aus Mariawil, die Aussenkrippe auf dem Areal der Alten Kirche, aufgebaut und 
eingerichtet von KAB und Frauenbund. Sie lädt während der Adventszeit zur Besinnung 
ein. Die vom Gemeindeleiter gehaltenen Lehrhausnachmittage und die Kultur- und 
Velowoche im September kamen gut an. Die durch den Kirchenchor St. Maria 
bereicherten Gottesdienste wissen wir zu schätzen. In den Dank ein schliesst er die 
MinistrantInnen; sie leisten einen wichtigen Dienst in den Sonntagsgottesdiensten.  
Zum 125-Jahr-Jubiläum der Landeskirche Aargau im 2011 wird ein „Kapellenführer“ 
herausgegeben, in welchem 125 aargauische Kapellen vorgestellt werden. Diese Schrift 
wird im Januar 2012 erscheinen. Bischof Felix Gmür, Referent an der Novembersynode, 
berichtete, dass Pastoralräume bis 2018 errichtet sind; sie fordern ein höchstes Mass an 
Flexibilität. 
 

Traktanden 
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 15. November 2010 
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 15. November 2010 wird 
grossmehrheitlich angenommen. 
 
 



 

2. Jahresrechnung 
Ressortleiter Urs Burch erläutert die Jahresrechnung 2010. Obwohl die Bevölkerung von 
Würenlos zwischen 2000 und 2010 um 17% zugenommen hat, ist bei den Katholiken eine 
Zunahme von lediglich 3% zu verzeichnen und dies bei sinkenden Steuereinnahmen. 
Bereits heute gehören rund 30% der Einwohner keiner offiziellen Konfession mehr an. Ein 
grosser Teil der Ausgaben ist nicht beeinflussbar. Im Budget 2010 wurde mit 
Abschreibungen zum Ausgleich von Fr. 11'600.- gerechnet; der Verlust in der 
Verwaltungsrechnung 2010 beträgt jedoch Fr. 42'298.70. Nach Abzug des Gewinnes der 
Liegenschaften Finanzvermögen von Fr. 12'841.35 ergibt sich ein Gesamtverlust von Fr. 
29’457.35. In dieser Höhe werden stille Reserven auf der Liegenschaft Chilemetzg 
aufgelöst. Nach dem Verlesen des Prüfberichtes durch Urs Aebischer, Präsident der 
Finanzkommission, wird der Jahresrechnung 2010 mit grossem Mehr zugestimmt. 
 
3. Budget 2012 
Die Landeskirche Aargau hat die „Verordnung über den Finanzhaushalt der Römisch-
Katholischen Kirchgemeinden“ überarbeitet mit Gültigkeit ab 1. Januar 2012. Nebst 
Änderungen von Bezeichnungen sind 10% Abschreibungen vom Restbuchwert der 
Anlagen vorgeschrieben. Die budgetierten Auslagen von Fr. 26'000 für das Festjahr 2012 
werden im Einverständnis des Dekans Pfr. Stübi der Pfarramtskasse entnommen. 2012 
wird der an der Kirchgemeindeversammlung 2009 genehmigte Umbau des Pfarrhauses 
umgesetzt. Nach Berücksichtigung der vorgeschriebenen Abschreibungen sind zum 
Ausgleich der Rechnung zusätzliche Abschreibungen von Fr. 5'700 eingesetzt.  
Sigi Zihlmann möchte Auskunft über die budgetierten Auslagen Festjahr von Fr. 26'000. Er 
ist enttäuscht, dass das vor acht Monaten eingereichte Beitragsgesuch Chronikspiel nicht 
beantwortet worden ist. Der Präsident antwortet, dass der darin enthaltene Beitrag 
Chronikspiel von Fr. 10'000 erst nach Genehmigung des Budget 2012 zugesagt werden 
kann. Anfang November 2011 erhielt die Kirchenpflege den provisorischen Probe- und 
Ablaufplan des Spiels, womit sich die Aufführungen konkretisiert haben. Zusätzlich sind 
folgende Projekte geplant: - Palmsonntag mit dem Kinder- und Jugendchor, -  Katholischer 
Festgottesdienst am 16. und 17. Juni, -  zwei ökumenische Gottesdienste, wovon einer am 
Aufführungsort des Festspiels zu dem auch der Fahrer Konvent eingeladen wird, -  
Festbeiz in der Alten Kirche während dem Dorffest vom 13. – 17. Juni und Weinetikette für 
den Festwein. Als bleibende Erinnerung wird eine Broschüre über den Zyklus „Glasfenster 
Marienkirche“ herausgegeben. 
Nach einer weiteren Wortmeldung betreffend Beitrag Chronikspiel wird dem Budget 2012 
mehrheitlich zugestimmt. 
 
4. Ersatzwahl Synode 
Peter Spinatsch ist Ende September 2011 von Würenlos nach Bern weggezogen und tritt 
auf Ende 2011 als Synodemitglied zurück. Als Ersatz für den Rest der Amtsperiode 
2011/2014 wird Karl Wiederkehr, Ahornweg 10, vorgeschlagen und mit grossem Applaus 
gewählt. 
 
5. Orientierung Chilemetzg 
Eine Arbeitsgruppe (C.A. Zehnder, Paul Isler, Sigi Zihlmann, Urs Burch, Felix Wyss und 
Fredy Koller) hat weitere Abklärungen betr. Chilemetzg durchgeführt und sich zu einer 
Besichtigung mit der Kant. Denkmalpflege und einem zürcher Architekten getroffen. Der 
Vertreter der Kantonalen Denkmalpflege, Pius Räber, äussert sich wie folgt: Die 
Liegenschaft Chilemetzg ist nicht im Inventar des Kantons Aargau. Um ins Inventar 
aufgenommen zu werden, müsste ein Gesuch gestellt werden, über das der Regierungsrat 
befinden würde. Betr. einer Baubewilligung  ist die Bauordnung Würenlos zu beachten. 
C.A. Zehnder, guter Kenner der Liegenschaft, stellt in Zusammenarbeit mit Paul Isler 
nachfolgenden Antrag:  



 

a) Weitere Abklärungen für eine allfällige Erhaltung des Gebäudes Chilemetzg 
           einzustellen 
 

b)  Einen Investor zu suchen, der im Baurecht einen zum Ortsbild passenden Neubau 
     realisieren könnte 
 

c)    Bis November 2012 eine Vorlage für Studienaufträge zur Abklärung der 
architektonischen  Möglichkeiten vorzulegen 
 

Weitere zwei Votanten melden sich mit Informationen.  
 

Der Antrag Zehnder wird mit grossem Mehr  angenommen. 
 

 
6. Verschiedenes 
Fredy Koller gibt weitere Details über die unter Traktandum Budget bereits erläuterten 
Projekte im Jubiläumsjahr 2012 bekannt. Franz Dahinden berichtet über 
Vorbereitungsarbeiten zur Herausgabe der Broschüre „Glasfenster Marienkirche“, einer 
schönen Schrift mit Fotos und Texten, die von P. Schallberger verfasst worden sind, sowie 
Informationen aus dem Leben des Künstler Anton Flüeler, Stans, der den Zyklus zwischen 
1937 und 1947 geschaffen hat. Die Broschüre wird zum Preis zwischen Fr. 12 und Fr. 15 
verkauft. Anita Clerc stellt das Projekt Fotoausstellung während dem Betrieb der Festbeiz 
im Juni in der Alten Kirche vor. Es werden Fotos gesammelt und digitalisiert, die von 
Zeitzeugen dokumentiert werden sollen. Es liegt ein Anmeldezettel für Eigentümer von 
Fotos bereit. 
Sigi Zihlmann ist enttäuscht über die unvollständige Gestaltung des Informationsblattes in 
der Einladung. 
Gemeindeleiter Peter Spinatsch orientiert über Pastorales im laufenden und nächsten Jahr 
wie - Gottesdienstplan mit Dank an die Patres Mariawil und weitere Priester. Rückwirkend 
spricht er nachfolgende Themen an: - Velo- und Kulturwoche im September 2011, -  
Predigtnachwort und dies-bezüglicher Text im Pfarrblatt Horizonte. Er bittet, Feedbacks 
direkt an ihn zu richten. Der Gemeindeleiter dankt den Mitarbeitenden sowie den 
Freiwilligen und der Kirchenpflege für die Zusammenarbeit. 
Verena Zehnder, Präsidentin des Vereins Pro Kloster Fahr, erwähnt die Renovation des 
Klosters mit Gesamtkosten in den nächsten Jahren von Fr. 20 Mio. Sie bittet um 
grosszügige Spenden. Die Kirchenpflege möge einen namhaften Betrag im Budget 2013 
vorsehen. 
Karl Wiederkehr, gewähltes Synodemitglied und Religionslehrer der 1. und 2. Oberstufe, 
lädt zur Teilnahme an öffentlichen Anlässen des Teeny-Treffe II ein. Informationen 
erfolgen jeweils im Horizonte. 
Antonio Mestre dankt der Katechetin Veronika Huber für die engagierte Lehrtätigkeit seit 
15 Jahren.  
Fredy Koller dankt allen Freiwilligen für den Einsatz zu Gunsten unserer lebendigen 
Pfarrei Würenlos und lädt zum anschliessenden gemütlichen Beisammensein ein. 
 
 
 
Antrag: 
 

Die Kirchgemeindeversammlung wolle das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
14. November 2011 genehmigen. 
 
 
 
 



 

2. Jahresrechnung: 2011  (Detail Seite 14 - 21) 
 
  
Bilanz 31.12.2011 
 
Diverse Guthaben (Debitoren) 
 

Vom Betrag von Fr. 19'069.45 betreffen Fr. 13'301.--  Rückzahlung von der AHV, 
definitive Beitragsabrechnung von 2011. 
 
Liegenschaften Finanzvermögen Fr. 659'722.65 
 

Die Rechnung wird mit den Abschreibungen von Fr. 21'093.75 (Budget Fr. 14'700) 
ausgeglichen. (Abschreibung der Liegenschaft Metzgerei) 
 
Verwaltungsvermögen Liegenschaften Fr. 83'480.-- 
 

Nach Verbuchung der vorgeschriebenen Abschreibungen von 10 % (Fr. 9'276.70) weist 
die Bilanz folgende Aktiven aus: 
- Marien-Kirche Fr. 1.00, - Alte Kirche mit Turm Fr. 1.00, - Pfarrhaus Fr. 1.00, 
- Friedhof-Grundstücke Fr. 2.--, - Orgel-Revision Fr. 23'482.95, - Umbau 
Pfarrhaus Fr. 10'889.15 und – Heizungssanierung Fr. 49'102.90 
 
Eigenkapital 
 

Vom Ertragsüberschuss 2011 von Fr. 68'823.09 werden Fr. 59'546.39 als Einlage in das 
Eigenkapital verbucht. 
 
 
 
Eventualverpflichtungen 
 

Die Kirchgemeinde hat per 31.12.2011 keine Eventualverpflichtungen. 
 
 
 
Erfolgsrechnung 2011 
 
Ergebnis Budget 2011 Rechnung 2011  
Rechnung Liegenschaften Finanzvermögen 
 

Abschreibungen Liegenschaften 14’700 
Abschreibungen (Metzgerei)   21'093.75 
 
Rechnung Verwaltungsvermögen 
 

Abschreibungen   16’300 

Abschreibungen (Orgel-Revision)   9'276.70 
Einlage in Eigenkapital   59'546.39 
 

Total 31'000 89'916.84 
 
Gegenüber dem Budget schliesst die Gesamt-Rechnung um Fr. 58'916.84 besser ab. 
(Rechnung Finanzvermögen Fr. 6'393.75, Rechnung Verwaltungsvermögen  
Fr. * 52’523.09)  



 

 
 Budget 2011 Rechnung 2011 Abweichung 
 
Detail der Abweichungen (Saldo Aufwand / Ertrag) 
 

011 Verwaltung 70’300 69'547.70 - 752.30 
012 Seelsorge, Pfarramt 540’400 513'304.21 - 27'095.79 
013 Liegenschaften Finanzvermögen 0 0.00 0.00 
014 Liegenschaften Verwaltungsvermögen 46’500 67'673.10 21'173.10 
015 Beiträge, Zuwendungen 42’700 42'776.30 76.30 
016 Stiftungen, Fonds 0 0.00 0.00 
017 Zinsen 1’800 - 270.55 2'070.55 
018 Abschreibungen, Einlage Eigenkapital 16’300 68'823.09 * 52'523.09 
019 Steuern - 718’000 - 761'853.85 43'853.85 
 
 
 
Begründung der wichtigsten Abweichungen 
 
012 Seelsorge, Pfarramt 
Von den Minderausgaben von Fr. 27'095.79 betreffen Fr. 14'627.15 Löhne und 
Personalkosten und der Rest verteilt sich auf die übrigen Konti. 
 
014 Liegenschaften Verwaltungsvermögen (Kirche, Alte Kirche, Pfarrhaus) 
Mehrkosten für Ersatz der Abwaschmaschine in der alten Kirche 6'730.--  (nicht 
budgetiert), Fr. 8'836.25 für Liegenschaftsunterhaltsarbeiten (u.a.: Turmuhr Fr. 5'410.80, 
Leitungssanierungen (Hauszuleitung) Pfarrhaus Fr. 7'956.95, Lautsprecheranlage in der 
Kirche Fr. 3'385.05, Kanalisation Mühlegasse Fr. 5'641.45) und Minderertrag aus Miete  
Pfarrhaus Fr. 4'500.-- 
 
019 Steuern 
Ordentliche Einkommens- u. Vermögenssteuern Fr. 893'880.85 (Budget 875'000) 
Nachsteuern (einmalig) Fr. 23'763.75 (Im Jahr 2011 konnten die Steuerpflichtigen bisher 
nicht versteuertes Vermögen straffrei zur Besteuerung anmelden.) 

 
 
 
Antrag: 
 

Die Kirchgemeindeversammlung wolle die Jahresrechnung 2011 genehmigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

3.  Budget 2013 und Festsetzung Steuerfuss (Detail Seite 17 – 21)         
 
 
Das Budget 2013 rechnet mit einem unveränderten Steuerfuss von 16 %. 
 
Gegenüber dem Vorjahr sind folgende Abweichungen budgetiert: 
 
011 Verwaltung / Festlichkeiten 2012 
Für das von 2012 auf 2013 verschobene Chronikspiel wird der Beitrag von 
Fr. 10'000  nochmals budgetiert. Im Jahr 2012 erfolgt keine Zahlung. 
 
012 Seelsorge, Pfarramt 
Die personelle Veränderung in der Pfarrei bedingt vor allem höhere Sozialleistungen,  
da die jüngeren Angestellten bei der AHV und Pensionskasse  abgerechnet werden 
müssen. (Bisherige Arbeitnehmer im Rentenalter mit reduzierten Beiträgen) 
 
013 Liegenschaften Finanzvermögen (Sigristenhaus, Metzgerei) 
Nebst den üblichen Betriebs- und Unterhaltskosten sind für 2013 die Renovation des 
Eingangsbereichs vom Sigristenhaus und die Sanierung der Fensterläden vorgesehen. 
Die Betriebsrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss / Abschreibungen von 
Fr. 12'000  ab. 
 
014 Liegenschaften Verwaltungsvermögen (Kirche, Alte Kirche, Pfarrhaus) 
Mobiliaranschaffungen 2013: - allgemein Fr. 1'000, - Gartenmaschine Fr. 4'500, 
- Defibrillator  Fr. 4'000 und – mobile Lautsprecheranlage Friedhof Fr. 4'300. 
 

Gebäudeunterhalt: - allgemein, jährlich anfallend Fr. 15'000, - Teppich Empore Fr. 6'000 
und – Lampen Seiteneingang der Kirche Fr. 7'000. 
 

Externe Hauswartung Reduktion von bisher Fr. 16'000 auf Fr. 4'000 infolge personeller 
Veränderung. 
 
015 Beiträge, Zuwendungen 
Der Beitrag an den kirchlichen regionalen Sozialdienst (Caritas) wird von bisher 
Fr. 16'000 auf Fr. 4'000 reduziert, da das Unterstützungsangebot innerhalb der Gemeinde 
Würenlos gut ausgebaut ist. 
 
018 Abschreibungen 
Die vorgeschriebenen Abschreibungen von 10 % auf dem Verwaltungsvermögen betragen  
Fr. 900 (Verwaltungsvermögen Fr. 83'480, abzüglich Abschreibungen im Jahr 2012 von 
Fr. 15'000 und Eigenkapital Fr. 59'500 ergibt Restbuchwert von Fr. 8'980, Basis für 
Berechnung) 
 
019 Steuern 
Aufgrund der aktuellen Zahlen von 2012 (Steuerbuchhaltung der Gemeinde) werden für 
2013 Fr. 900'000 budgetiert.  
Die Beiträge an die Landeskirche (Zentralsteuer) von Fr. 156'800 und der Finanzausgleich 
basieren auf den Angaben der Landeskirche Aargau. 
 
 
 
Antrag: 
 

Die Kirchgemeindeversammlung wolle das Budget 2013 mit einem 
unveränderten Steuerfuss von 16 % genehmigen. 



 

4.    Liegenschaft Chilemetzg, Vorstudienkredit 
Unsere Kirchgemeinde verfügt an prominenter Lage im Dorfzentrum über einen 
Kirchenbezirk mit mehreren wertvollen Gebäuden (alte und neue Kirche, Turm, Pfarrhaus), 
die dem kantonalen Denkmalschutz unterstehen. Zur Abrundung des Kirchen- und 
Friedfhofareals und als Landreserve wurde 1964 die schon damals baufällige Liegenschaft 
Chilemetzg/Kopp-Haus erworben und seither mit minimalem Aufwand unterhalten. Seit 
2010 ist jedoch die Nutzung als Metzgerei bereits nicht mehr möglich; das Kopp-Haus ist 
seit Jahrzehnten unbenützbar. 
Die Kirchgemeindeversammlung vom 16. November 2011 hat daher die Kirchenpflege 
beauftragt, Vorbereitungen für eine Neuüberbauung an die Hand zu nehmen, wobei sich 
ein neuer Baukörper gut in das Ensemble der kirchlichen Bauten und das Dorfbild an der 
Schulstrasse einfügen muss. Die künftige Nutzung des Neubaus ist im Moment noch völlig 
offen; auf dieser Parzelle ist auch ein Bau durch Dritte im Baurecht möglich. 
Es ist offensichtlich, dass angesichts der zentralen Lage dieser wertvollen Bauparzelle und 
die unmittelbare Nachbarschaft zu unseren denkmalgeschützten Bauten jetzt zuerst 
sorgfältige Vorabklärungen nötig sind, die allerdings einem anschliessenden 
Projektierungsverfahren direkt zugutekommen werden. Die Kirchenpflege schlägt daher 
vor, ein "Studienauftragsverfahren mit vorgängiger Präqualifikation" durchzuführen. Aus 
den sich bewerbenden Architekturbüros sollen über die Präqualifikation drei Büros 
ausgewählt werden, die sich mit ihrer architektonischen und städtebaulichen Kompetenz 
und repräsentativen Referenzprojekten für diese Aufgabenstellung qualifizieren. Für die 
Vorabklärungen und die Durchführung dieses Studienauftragsverfahrens wurde das!
Planungsbüro Planar, AG für Raumentwicklung, Zürich, beigezogen. In Absprache mit 
diesem Büro schlägt die Kirchenpflege folgende Schritte vor: 
- Untersuchung des Altbaus (Chilemetzg/Kopp-Haus), soweit dies für die 

Neubauplanung dokumentiert werden muss. 
- Erstellung eines provisorischen Raumprogramms für einen Neubau. 
- Weitere Abklärungen im Umfeld (Abgrenzung Kirchenareal/Schulstrasse, Einbezug 

von Gemeinde und Denkmalpflege, Bestimmung eines Preisgerichts usw.). 
- Ausschreibung eines Studienauftragsverfahrens mit vorgeschalteter Präqualifikation  

für Architekturbüros mit Erfahrung bei Bauten im Bereich von schutzwürdigen 
Objekten, städtebaulicher Kompetenz und aufgabenspezifischem Know-how. 

- Zusammenstellen einer fach- und sachkompetenten Jury für die Beurteilung der 
Bewerbungen und des anschliessenden Studienauftrags. 

- Präqualifikationsverfahren zur Auswahl von drei geeigneten Architekturbüros zur 
Teilnahme am Studienauftrag. 

- Durchführung der Studienauftträge mit Zwischenbesprechung , Bewertung und 
Empfehlung für das weitere Vorgehen. 

Als Ergebnis dieses ganzen Prozesses erhält die Kirchgemeinde drei unabhängig 
erarbeitete Projektstudien. Mit diesen sind anschliessend nächste Schritte möglich, 
namentlich auch Verhandlungen mit möglichen Bauherren/Investoren. 
 
 
Antrag: 
 

Die Kirchgemeindeversammlung wolle einen Kredit von Fr. 100'000.- (Kostendach) 
bewilligen zur Gewinnung von ortsbildverträglichen und wirtschaftlichen Vorschlägen für 
eine Neuüberbauung des Chilemetzgareals. 
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Bilanz: 2011

Aktiven Eröffnungsbilanz Soll Haben Schlussbilanz
1. Jan. 2011 31. Dez. 2011

Total 1'087'832.65 1'942'792.95 1'893'856.81 1'136'768.79

Finanzvermögen 995'071.95 1'942'792.95 1'884'580.11 1'053'284.79

Verfügbare Mittel 289'137.30 1'904'054.05 1'838'368.11 354'823.24
1000.01 Kasse 0.00 0.00
1001.01 PC-Konto (50-4899-9) 708.35 5'516.35 2'774.50 3'450.20
1002.01 Raiffeisenbank (Kontokorrent) 148'114.25 989'413.45 955'512.41 182'015.29
1010.01 Steuern (Guthaben) 131'901.65 889'878.90 871'619.85 150'160.70
1010.02 Eidg. Verrechnungssteuern 125.80 175.90 174.10 127.60
1010.03 Diverse Guthaben 8'287.25 19'069.45 8'287.25 19'069.45
1010.04 Pfarramt (Abrechnungskonto) 0.00 0.00 0.00 0.00

Liegenschaften Finanzvermögen 680'816.40 0.00 21'093.75 659'722.65
1023.01 Sigristenhaus (Grundstück 783 m2) 400'000.00 400'000.00
1023.02 Metzgerei (Grundstück 1653 m2) 280'813.40 0.00 21'093.75 259'719.65
1023.03 Wiese "Sood" 1.00 1.00
1023.04 Acker "Holzweg" 1.00 1.00
1023.05 Streuland "Bietschären" 1.00 1.00

      

Abgrenzungen
1030.01 Transitorische Aktiven 25'118.25 38'738.90 25'118.25 38'738.90



Eröffnungsbilanz Soll Haben Schlussbilanz
1. Jan. 2011 31. Dez. 2011

Verwaltungsvermögen 92'760.70 0.00 9'276.70 83'484.00

Liegenschaften Verwaltungsvermögen 92'756.70 0.00 9'276.70 83'480.00
1140.01 Kirche 1.00 0.00 0.00 1.00
1140.02 Alte Kirche, Turm 1.00 0.00 0.00 1.00
1140.03 Pfarr- und Waschhaus 1.00 0.00 0.00 1.00
1140.04 Friedhof (Parzelle 522) 1.00 0.00 0.00 1.00
1140.05 Friedhof (Parzelle 3257) 1.00 0.00 0.00 1.00
1140.06 Orgel-Revision 32'759.65 0.00 9'276.70 23'482.95
1140.07 Pfarrhaus, Planung Umbau 10'889.15 0.00 0.00 10'889.15
1140.08 Heizung Kirche 49'102.90 0.00 0.00 49'102.90

      

Mobiliar 4.00 0.00 0.00 4.00
1146.01 Mobiliar: Kirche 1.00 0.00 0.00 1.00
1146.02 Mobiliar: alte Kirche 1.00 0.00 0.00 1.00
1146.03 Mobiliar: Pfarrhaus 1.00 0.00 0.00 1.00
1146.04 Mobiliar: Sigristenhaus 1.00 0.00 0.00 1.00

      



Passiven Eröffnungsbilanz Soll Haben Schlussbilanz
1. Jan. 2011 31. Dez. 2011

Total -1'087'832.65 102'837.00 -151'773.14 -1'136'768.79

Fremde Mittel -1'087'832.65 102'837.00 -92'226.75 -1'077'222.40

Kurzfristige Schulden -53'471.60 102'520.90 -87'102.75 -38'053.45
2000.01 Kreditoren -39'293.25 39'293.25 -28'855.20 -28'855.20
2000.02 AHV-Abrechnungskonto 0.00 47'493.70 -47'493.70 0.00
2050.01 Transitorische Passiven -5'248.10 5'248.10 -8'588.25 -8'588.25
2000.03 Schlüsseldepot -390.00 70.00 -290.00 -610.00
2000.04 Quellensteuer 0.00 1'875.60 -1'875.60 0.00
2000.06 Pfarramt (Abrechnungskonto) -8'540.25 8'540.25 0.00 0.00

Langfristige Schulden -700'000.00 0.00 0.00 -700'000.00
2021.00 Raiffeisenbank Würenlos -700'000.00 0.00 0.00 -700'000.00

      
Passivierte Abschreibungen -33'000.00 0.00 0.00 -33'000.00

2041.00 Indirekte Abschreibungen 0.00 0.00
2043.00 Rückstellung Liegenschaften Verwaltungsvermögen 0.00   0.00
2044.00 Rückstellung Andachtsraum Altersheim -33'000.00 -33'000.00

Stiftungsgüter -291'561.05 316.10 -3'124.00 -294'368.95
2280.01 Jahrzeitenfonds -123'291.75 316.10 -600.00 -123'575.65
2280.02 Pfarrei-Darlehen -168'269.30 -2'524.00 -170'793.30

Rückstellungen -9'800.00 0.00 -2'000.00 -11'800.00
2042.00 Hilfsfonds -9'800.00 0.00 -2'000.00 -11'800.00

Eigenkapital 0.00 0.00 -59'546.39 -59'546.39
2510.00 Eigenkapital 0.00 0.00 -59'546.39 -59'546.39

 
 



     Erfolgsrechnung: 2011            Budget: 2013
 

      Budget: 2011 Erfolgsrechnung: 2011       Budget: 2012       Budget: 2013
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1'016'200 1'016'200 1'062'234.75 1'062'234.75 Total 1'042'100 1'042'100 1'056'900 1'056'900

   
 

70'300 0  69'585.20 37.50 011. Verwaltung 95'900 26'000 81'600 10'000
900 900.00 200 Finanzkommission, Wahlbüro 900 900

14'000 14'000.00 202 Kirchenpflege 14'000 14'000
11'000 11'000.00 205 Besoldung Verwaltung 11'000 11'000

200 200.00 220 Sozialleistungen 100 300
6'500 7'182.20 310 Bürokosten 6'500 7'000
2'500 2'507.65 336 Porti, PC- und Bankspesen 2'500 2'500
2'500 1'153.40 350 Versicherungen 2'400 2'400

26'200 27'835.00 381 Steuerinkasso an Gemeinde 26'000 27'000
2'500 1'423.70 386 Kompetenz Kirchenpflege 2'500 2'500
4'000 3'383.25 387 Ehrenausgaben 4'000 4'000

389 Uebriger Aufwand
37.50 835 Rückvergütungen

011. Festlichkeiten 2012
391 Jubiläumsfeier 75 Jahre Marien-Kirche 16'000 0
392 Chronikspiel Gemeinde Würenlos 10'000 10'000
840 Finanzierung durch Pfarramtskasse 26'000 10'000



      Budget: 2011 Erfolgsrechnung: 2011       Budget: 2012       Budget: 2013
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

555'400 15'000  531'386.81 18'082.60 012. Seelsorge, Pfarramt 562'400 20'000 595'500 18'000
213'000 211'120.00 201 Besoldungen (hauptamtlich) 216'300 214'200
175'000 166'259.00 205 Besoldungen (nebenamtlich) 175'300 188'900

4'000 0.00 206 Entschädigungen (Website) 4'000 2'500
50'000 49'991.85 220 Sozialleistungen 52'000 73'400

10'000  13'222.00 835 Rückvergütungen 10'000 13'000
 a) Pfarramt

6'000 5'209.90 300 Mobiliar / EDV 6'000 6'000
7'000 6'481.91 301 Pfarramtliche Auslagen 7'000 7'000
1'200 1'214.65 302 Unterhalt Mobiliar 1'200 1'200
4'000 3'696.10 303 Telefonspesen 4'000 4'000
8'500 9'942.70 305 Auto- /Reiseentschädigung 9'800 12'800

 b) Pfarrei / Seelsorge  
26'000 26'638.20 310 Pfarrblatt 26'100 26'300
6'000 5'088.55 311 Kirchliche Bedürfnisse 6'000 6'000
6'000 5'457.00 312 Blumen für die Kirche 6'000 6'000
1'000 2'208.00 313 Musikalien 1'000 1'000
6'500 6'741.40 314 Religionsunterricht 6'500 7'000
3'500 3'908.10 315 Kirchliche Anlässe 3'500 3'500
6'000 7'900.00 316 Musikalische Gestaltung Gottesdienste 6'000 7'000
3'000 1'366.50 317 Kurse, Weiterbildung 3'000 3'000
2'000 60.00 318 Jugendarbeit 2'000 2'000
4'000 1'782.15 319 Pfarreiapéro 4'000 4'000
1'000 237.65 320 Kinderliturgie 1'000 1'000
1'000 0.00 321 Kinderchor 1'000 0
2'000 1'016.60 322 Ministranten 2'000 2'000
2'000 0.00 323 Jugendbibel 2'000 0

5'000  4'860.60 836 Rückvergütungen 10'000 5'000
c) Vereine

5'000 5'000.00 330 Kirchenchor 5'000 5'000
1'200 1'200.00 331 Musikgesellschaft 1'200 1'200
5'000 3'184.30 332 Blauring, Jungwacht 5'000 5'000
2'000 2'182.25 333 Pfarramtliche Anlässe 2'000 2'000
1'500 1'500.00 334 KAB 1'500 1'500
2'000 2'000.00 335 Frauenbund 2'000 2'000

   



      Budget: 2011 Erfolgsrechnung: 2011       Budget: 2012       Budget: 2013
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

84'000 84'000 88'604.05 88'604.05 013. Liegenschaften Finanzvermögen 88'400 88'400 88'000 88'000
2'000 2'000.00 204 Verwaltung 2'000 2'000
3'000 3'060.00 205 Besoldung Abwart 3'000 3'000

300 300.00 220 Sozialleistungen 200 200
1'000 0.00 300 Anschaffung Mobiliar 1'000 200

25'000 20'877.90 310 Darlehenszinsen 22'000 24'000
500 305.85 320 Unterhaltsmaterial 500 500

12'000 10'230.35 326 Heizung 10'000 10'000
8'000 5'583.40 328 Strom, Wasser 8'000 8'000

14'000 23'245.55 330 Gebäudeunterhalt 14'000  25'100
1'000 0.00 331 Metzgereigebäude / Planung 1'000  0
2'500 1'907.25 350 Sachversicherungen 2'500 3'000

14'700 21'093.75 502 Abschreibungen Finanzvermögen 24'200 12'000
 504 Zuschuss an  Rechnung Verwaltungsvermögen 0 0

70'000 75'169.90 620 Mietzinsen 74'400 72'000
14'000 13'434.15 835 Rückvergütungen 14'000 16'000

  879 Auflösung Reserven (Aufwertung Metzgerei) 0 0

72'500 26'000 88'828.10 21'155.00 014. Liegenschaften Verwaltungsvermögen 69'000 17'000 76'800 26'600
2'000 7'097.20 300 Mobiliar-Anschaffungen 2'000 13'800
3'000 1'671.95 320 Unterhaltsmaterial 3'000 3'000

18'000 15'828.60 326 Heizung 12'500 15'000
4'500 6'959.05 328 Strom, Wasser 4'500 6'000

22'000 36'477.70 330 Gebäudeunterhalt 25'000  28'000
1'500 0.00 331 Aufhängung im Chor 0 0

16000 15'909.05 334 externe Hauswartung 16000 4'000
5'500 4'884.55 350 Sachversicherungen 6'000 7'000

18'000 13'500.00 620 Ertrag Pfarrhaus 9'000 18'600
8'000 7'655.00 621 Miete Andere 8'000 8'000



      Budget: 2011 Erfolgsrechnung: 2011       Budget: 2012       Budget: 2013
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

42'700 0 42'776.30 0.00 015. Beiträge, Zuwendungen 39'500 0 27'200 0
5'000 4'476.35 450 Interkonf. Eheberatung Bezirk Baden 5'000 4'000
2'500 3'187.20 451 Altersweihnachten 2'500 3'200
4'000 3'930.00 452 Verschiedene Beiträge 4'000 4'000
3'200 3'715.00 453 Beratungszentrum Bez. Baden (gekündigt) 0 0
1'500 1'500.00 454 Sozialfonds Einwohnergemeinde 1'500 1'500
2'000 2'000.00 455 Hilfsfonds Kirchgemeinde 2'000 2'000
2'000 2'000.00 457 Frauenbund 2'000 2'000
4'000 4'000.00 460 Jugendtreff Würenlos 4'000 4'000
2'500 1'887.75 461 SPITEX Gemeinde Würenlos 2'500 2'500

16'000 16'080.00 463 Kirchlichen Regionalen Sozialdienst (Caritas) 16'000 4'000

2'500 2'500 2'170.00 2'170.00 016. Stiftungen, Fonds 2'500 2'500 2'200 2'200
2'500 2'170.00 450 Jahrzeiten-Stipendien 2'500 2'200

2'500 1'853.90 604 Zinsertrag 2'500 2'200
316.10 605 Bezug aus Jahrzeitenfonds

5'500 3'700 3'030.20 3'300.75 017. Zinsen 5'000 3'200 3'000 2'100
5'500 3'030.20 101 Skonto, Vergütungszinsen (Steuern) 5'000 3'000

3'500 3'099.50 566 Verzugszinsen (Steuern) 3'000 1'800
200 201.25 604 Kapitalzinsen 200 300



      Budget: 2011 Erfolgsrechnung: 2011       Budget: 2012       Budget: 2013
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Konto Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

   

16'300 0 68'823.09 0.00 018. Abschreibungen 15'000 0 7'200 0
16'300 9'276.70 502.01 vorgeschriebene Abschreibungen 9'300 900

 59'546.39 503 zusätzliche Abschreibungen 5'700  6'300
      

  

167'000 885'000 167'031.00 928'884.85 019. Steuern 164'400 885'000 175'400 910'000
149'300 149'332.00 411 Beitrag Landeskirche Aargau 147'000 156'800

17'700 17'699.00 413 Finanzausgleich Landeskirche Aargau 17'400 18'600
875'000 917'644.60 701 Ordentliche Steuern  875'000 900'000

10'000 11'240.25 702 Quellensteuern 10'000 10'000

 



Finanzplan 2011 - 2017 (in Fr. 1'000.--)

Verwaltungsvermögen Jahr 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
(Kirche, Alte Kirche mit Turm, Pfarrhaus) Rechnung Budget Budget Planung Planung Planung Planung

Erfolgsrechnung Steuerfuss 16% 16% 16% 16% 16% 16% 16%

Steuereinnahmen (netto) 762 721 735 735 735 735 735
abzüglich Aufwendungen (netto):
  Verwaltung -70 -70 -72 -72 -72 -72 -72
  Seelsorge, Pfarramt -513 -542 -578 -578 -578 -578 -578
  Liegenschaften Verwaltungsvermögen -68 -52 -50 -50 -50 -50 -50
  Beiträge / Zuwendungen -43 -40 -27 -27 -27 -27 -27
  Steuer-Skonto und Verzugszinsen 0 -2 -1 -1 -1 -1 -1
Saldo (Abschreibungen / Eigenfinanzierung) 68 15 7 7 7 7 7

Investitions-Ausgaben / Finanzierung
Saldo Finanzierungs-Fehlbetrag (Restbuchwert V.V. am 1.1.) -93 -25 -175 -168 -261 -254 -247
Abschreibungen / Einlage in Eigenkapital 68 15 7 7 7 7 7
Alte Kirche Dachsanierung   -100
Pfarrhaus-Umbau  (Kreditantrag GV November 2009)  -165
Finanzierungs-Fehlbetrag (Restbuchwert V.V. am 31.12.) -25 -175 -168 -261 -254 -247 -240

Investitions-Ausgaben, die nicht aus der laufenden Jahresrechnung finanziert werden können, werden aktiviert und in den kommenden Jahren abgeschrieben.

Finanzvermögen  (Metzgerei, Sigristenhaus)

Betriebsrechnung Liegenschaften Finanzvermögen
Ertrag Mietzinsen und Nebenkosten 88 88 88 88 88 88 88
Schuldzinsen (Darlehenszinsen für gesamte Schulden der Kirchgem.) -21 -22 -24 -24 -26 -26 -26
Unterhalts- und Betriebskosten inkl. Renovationen -46 -42 -52 -44 -44 -44 -44
Ertragsüberschuss der Betriebsrechnung 21 24 12 20 18 18 18

Finanzvermögen: bilanzierte Liegenschaften jeweils am 1.1. 680 659 635 723 703 685 667
Chilemetzg Planung (sep. Traktandum KG 2012) 100
Abschreibungen (Ertragsüberschuss der Liegenschaftsrechnung) -21 -24 -12 -20 -18 -18 -18
Saldo jeweils am 31.12. (bilanzierte Anlagevermögen) 659 635 723 703 685 667 649


